
 

 

CERTOTTICA PRÄSENTIERT  
DIE NEUEN BEREICHE DER FORSCHUNG  

FÜR MODE UND BRILLEN 
Am 14. September werden im Rahmen einer den Betrieb en 

gewidmeten Veranstaltung die Fortschritte im Einsat z von 
Plasma für Dekorbehandlungen von Kunststoff präsent iert, die 

einem ehrgeizigen Projekt, das dem Interreg-Program m IV 
Italien-Österreich angehört, entsprungen sind 

 
Longarone, 20. August 2012 – „Dekorationen für Mode 
und Brillen:  
Die neuen Bereiche der Forschung“ : So lautet der 
Titel der Veranstaltung, bei der den Betrieben am 1 4. 
September um 11.00 Uhr am Firmensitz von Certottica  
nach drei Jahren Forschung die Ergebnisse des 
Projekts zum Thema „Einsatz von Plasma für eine 
bessere Dekorbehandlung bei Kunststoffen: der 
Schutzüberzug, der Druck und die Klebverbindung“ 
präsentiert werden .  
Für diese Studie unter der Leitung von Certottica , 
die in das Interreg-Programm IV Italien-Österreich 
eingebettet ist, hat das Institut aus Longarone 
synergetisch mit den Experten des Kärntner Holz-
Kompetenzzentrums W3C, mit denen Certottica auch in 
Zukunft im Rahmen einer weiteren grenzübergreifende n 
Untersuchung forschen wird, zusammengearbeitet.  
 
Bei dieser Veranstaltung, die allen, aber in erster  
Linie den Betrieben der Branche offen steht, werden  
die Fortschritte im Einsatz von Plasma dargelegt, 
einem Forschungsbereich, der als Aushängeschild von  
Certottica gilt und den Herstellern konkrete, 
umweltfreundliche Unterstützung bieten kann. 
 
Das Vortragsprogramm wird nach der Begrüßung durch 
den Generaldirektor von Certottica, Luigino Boito, 
von Danilo Musella  von der Firma Diener, einem 
führenden Betrieb in der Serienproduktion von 



 

 

Plasmasystemen, eröffnet, der das Thema 
„Industriemaschinen für die Plasma-Behandlung von 
Oberflächen zur Reinigung, Aktivierung, Entfernung 
und Beschichtung“ behandelt. Es folgt Judith Sinic  
vom Kärntner Holz-Kompetenzzentrum W3C, die vom 
„Atmosphärischen Plasma und den Niederdruck-
Plasmabehandlungen“  sprechen wird. Der Abschluss mit 
Schwerpunkt auf dem „Plasma-Coating“  wird dem 
Forschungsleiter von Certottica Giuseppe Da Cortà  
anvertraut sein.  
Der Vormittag wird mit einem den Anwesenden 
gewidmeten Buffet und einer Führung durch die 
Laboratorien von Certottica abgeschlossen werden. 
 
Die Projektpartner erwarten daher alle, die die 
erzielten Verbesserungen im Detail kennen lernen 
möchten, am 14. September um 11.00 Uhr. 
Wir bitten Sie, die Abteilung „Europrogettazione“ v on 
Certottica unter der Nummer +39.0437.573157 zu 
kontaktieren, um alle weiteren Informationen zu 
erhalten. 

 


